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No. 25 . Montag den 5 ^« Juni 1820.

Bekanntmachungen-
i . Das Landgericht macht das Publicum dar¬

auf aufmerksam , daß auch die in den Angabctermi-
nen bey Eoncursen und Convocationen producirt
werdenden Dokumente , Rechnungen w. , in so fern,
sie des Stcmpelpapiers bedürfen , auf dem vorschrifts -

'

mäßigen Stempelpapier geschrieben , oder ', so weit'
cs die Stempelpapierverordnung gestattet , damit
belegt seyn müssen , und haben die Eontravenienten
sich die nachtheiligen Folgen der Unterlassung selbst
zuzuschrciben , indem solche Angaben nicht angenom¬
men und nicht darauf reflectirt werden wird . Zu¬
gleich macht das Landgericht auf die Vorschrift des
tz. 83 der Hypotheken - Concurs - und Vergantungs-'
Ordnung aufmerksam , wornach schriftliche Angaben
nur von den beym Landgerichte recipirten Anwälden
angenommen werden dürfen . Wer seine Angaben
nicht auf diesem Wege machen will , hat sich an dem

- bestimmten Lage und zwar zu der zur Annahme der
Angaben bestimmten Zeit ( Vormittags von 9 bis i
Uhr , und Nachmi . tags von 3 bis 4 Uhr, ) persönlich
in der Wohnung des Landgerichtssccretairs einzusin-
den und seine Anträge mündlich zu Protocoll zu ge¬
ben . Ueberdies haben diejenigen , welche nicht im

, Gerichtsorte wohnen , in diesem Falle einen daselbst
j ansässigen Bevollmächtigten zur Wahrnehmung ihrer
! Gerechtsame in Person zu sistiren und zum Protokolle
! zu constituiren.

Auf alle , nicht auf diese vorschriftsmäßige Art
gemachten Angaben wird in Zukunft durchaus keine
Rücksicht genommen werden.

^ Jever, aus dem Landgerichte , den
! 2g . Avril 1820.
! Ittig . -

Tenge.' 2 . Da der vielen ergangenen Verbote ungeach¬
tet , dennoch einige Benachbarten des Stadtwalls
ihre Hühner frey am Walle umherlaufen lassen , und
es zusehcn , daß solche den Wall verderben ; diesem
Unwesen aber , besonders jetzt , wo der Wall von
Grund aus reparirt wird , durchaus nicht länger zu
gestatten ist : so wird hierdurch bekannt gemacht , daß
hinführo alle am Walle betroffene Hühner erschlagen
oder nöthigen Falls erschossen , und die Eigenthümer
in 5 Gold oder in verhältnißmäßige Gefangniß-
strafe condemnirt werden sollen.

Decretum, Jever in Ouria 1820.
Mai 12.

? Th aden . F . Harms . Drost.
Eden . Thümmel.

3 . Da vielfältig Klagen darüber entstanden , daß
der StadtmusicuS Remmers diejenigen Wirthe , wel¬

che Erlaubniß zur Tanzmusik von den Aemtern er¬
halten , nicht immer mit Music versehen könne , so
wird auf Ansuchen des StadtmusicuS Remmers hie¬
durch bekannt gemacht , daß die Music wenigstens
acht Tage vorher bei ihm bestellt werden muß, da
er '

sich denn anheischig gemacht , falls er sonst nur
mit den Wirthen accordiren kann , dieselben im¬
mer mit der verlangten Music zu versehen ; im Ge-
gentheil hat es sich ein Jeder selbst beyzumessen.
wenn er keine Music erhält.

Die Aemter zu Jever , Tettens und Minsen
1820 . Mai i2.

Strackerjan . Driver . Lauw.
4. Das zweite Quartal Rentey - Korn - und

Küchen - Gefälle , ordinaire und extraordinaire Contri-
bution von de« Ländereyen äe 182 .0 und die addi-
tionrlle Contribution für ein halbes Jahr sollen
1 ) aus - . Kirchsp . Minsen ami2 . d . M.
2) — — Wiarden — i 3 . —
5) — Pakens — i 4 . —
4) — — Waddewarden — i 5 . —
5) — —> Oldorf — 16 . — Vorm.
6) — — Westrum — ^6 . — Nachm.
7) — - - Wüppels —> 17 . —
von Morgens 9 bis 12 Uhr und Nachmittags vön 2
bis 5 Uhr durch den Amtscinnehmer Meinardus Hie¬
selbst in Ehr . Albers Wirthshause erhoben werden.
Die Contribuenten haben sich daher zur bestimmten
Zeit mit der '

Zahlung einzusinven , widrigenfalls
gegen die Saumhasten mit der sofortigen Beitrei¬
bung verfahren wird.

Amt Minsen , den 2 . Juni » 820.
Lauw.

v . Halem.
4 . Den Eingesessenen wird hiedurch zur Nach¬

richt und Nachachtung bekannt gemacht, daß heute
der auf sein Ansuchen gnädigst entlassene Herr
Amtseinnchmer Amman seinen Dienst niedergelegt,
und dessen Nachfolger , Herr Amtseinnebmer Mci-
nardus , seine Bedienung als Amts - Einnehmer bei
dem Amte Minsen wiederum angetreten hat.

Amt Minsen , den 1 . Juni 1820.
Lauw.

v . Halem .

Steckbrief.
Wann die provisorische Verhaftung des hie-

selbst bey dem Landgerichts - Cvpiisten Reling in
Diensten gestandenen und heute von demselben heim¬
lich entwichenen Schreibers , Thomas Grass , welcher
angeblich aus Bremen gebürtig , in Lüneburg 3
Jahre an der Schule und bey einem dasigen Profes¬
sor in Pension gewesen und solche im , Frühjahre



verlassen , vom Unterzeichneten Landgerichte er¬
kannt worden ; so werden die respectiven Civil - und
Militair - Behörden hiermit ersucht , denselben im
Bctretungsfalle arretiren und gefänglich anhero sen¬
den zu lassen.

Jever, aus dem Landgerichte , den
» 7 - Mai 182«-.

Jan sen.
Tenge.

Signalement des entwichenen Thomas Grass.
Größe , ungefähr 5 Fuß rheinländisch;
Alter , pl . ur . 18 Jahre;
Haar , blond;
Augen , blau;
Augenbraunen , groß und etwas ins Schwärzliche

fallend;
Aase , etwas länglicht:
Mund , groß mit dicken oben und unten aufstehenden

Lippen , woran derselbe besonders gut zu
erkennen ist;

Kinn , gewöhnlich;
Stirn , breit;

' Gesicht , langlicht , indessen der obere Kopf breit;
Blaß von Farbe , und von schmalem Körperbau;
Mit dem rechten Fuß geht er etwas nach Aussen,

und steif.
Spricht den Bremer Dialekt mit schnarrendem Tone,

und besonders gut hochdeutsch , auch
spricht derselbe Englisch und Französisch.

Derselbe war bey seiner Entweichung bekleidet
mit einem grauen ordinairen tuchenen Oberrock mit

einer Reihe von demselben Zeuge überzogenen
Knöpfen und hinten ganz zu;

einer dito weiten langen Hose , und noch mit einem
grünen tuchenen Klcidrock , hinter dem Ellen¬
bogen mit grünem , nicht passendem Wollen¬
garn gestopft;

zweynathigen Stiefeln , worin er mit bloßen Füßen
gehr , weil sie ihm zu enge sind ; ,

einer alten gelbgestreiften Weste mit schwarzer Schnur
umgenäht und einer Reihe Knöpfe;

einem schwarz seidenem Tuche und
rundem Filhhuth mit schmalem Raüde.

Jmmobilverkäufe.
r . Die Eigcnthümer des adelichen Landguts

Schönhorn im Middoger Kirchspiel , als:
I . des Herrn voctoris Ufen zu Norden weil . Ehe¬

frau nachgelassene Erben : nemlich:
») der Doctor meclioinae Ado U-fcn zu Norden,
») Anna Rebecca Ufen , des Secretairs Hermann

Tholen , zu Emden Ehefrau in assistentia
m-rriti,

S) Magdalena Tomma Ufen , des Advokaten Jür¬
gens zu Jever Ehefrau in assisronria mnoiri,

4) ver Justizcommissarius Rudolph Philipp Se¬
bastian Ufen zu Norden,

2) Anna Elisabeth Agatha Ufen , des Justizraths
Jacob Ulrich Schepler zu Aurich Ehefrau in
»ssistentia maiiti,

II . weiter die Erben und Nachfolger der verstorbenen
Gerdruth Margaretha Brants , Wittwe des

gleichfalls verstorbenen lüancliäaii jurls Jo¬
hann Hinrich Ducken zu Varel , als:
des verstorbenen Oberamtmanns Drants zu.
Wittmund minderjährigen Kinder Vormünder¬
in , die verwittwete Dberamtmaunin Johanna
Sophia Brants , geborne Harms , zu Wirt¬
mund , und weil . Ehristopfer Brants , zu Witt¬
mund , Wittwe Anna Maria , geborne Brants,
als Erbin ihres Sohnes , des weil. Neferen-
darius Hinrich Wilhelm Brants,

L . Onne Hinricus Brants , zu Wittmund , Kin¬
der , als:

a . Gesche Margaretha Drants , des Secretairs
Johann Friedrich Carl Stockstrom Ehefrau,
zu Aurich , in assistentta mni-iri,

b . die verwittwete JustizconnrnssionsräthinDet-
mers Helena Sophia , geborne Brants , zu
Esens ,

^
e der Kaufmann Johann Enno Brants junior

zu Wittmund,
6 . die verwittwete Negierungsräthin Strockstrom

MagdalenaC.hristiana , gcborncBrants , zuAurich,
v . die Kinder der Justitzralhin Johanna Elisabeth

Detmers , geborne Brants , zu Aurich , als:
» . die Landrichterin Margretha Sophia Magda¬

lena von Mczner , zu Jever,
Ii . der Advocat Rudolph Wilhelm Detmers , zu

Jever,
e . des verstorbenen Justi' zcommi

'ssionsraths An¬
ton Günther Detmers , zu Leer , nachgelas¬
senen minderjährigen Kinder Vormünderin,
als dessen Wittwe Helena Sophia , geborne
Brants , zu Esens,

«I . des verstorbenen FriedensrichtersJohann En¬
no Detmers , zu Hooksiel , vacanten Erb¬
schaftsmasse Curator , Memme Oelrich Evcrs
im Kirchspiel Pakens,

L . der verstorbenen Assessorin Fri' ederici Engel
Sophia , geborne Brants , Testamentserbenresp.
Nachfolger , welche srid . iit . ^ L ade. 6t ) .
a b o genannt worden , auch des verstorbenen
Friedensrichters Johann Enno- Dctmcrs , zu
Hooksiel , hypothekarische Gläubiger und Ces-
sionare , als : ,

r) Kaufmann Caspar Hinrich Ningius zu Emden,
2 ) Medizinalaffessor Heydeck zu Emden,
3) Tamme Ubben Lammen zu .Osterhusen in

Ostfriesland,
4) Dirk Adden Ofling zu Larrelt in Lstfriesland,

resp . der vacanten Erbschaftsmasse des Frie¬
densrichters Detmers Curator Memme Oel¬
rich Evers im Kirchspiel Pakens

haben resp. durch ihren Bevollmächtigten , den Registra¬
tor Heero Euken-Pecken , zu Jever , den Verkauf dieses
ihnen in Gemeinschaft zustehcnden Grundstücks , beste¬
hend aus einem Wobnhnuse , Scheune Backhause und
Garten , Kirchen - und Lagerstellcn und sechzig Mat¬
ten adelich freyen Landes , belegen im Kirchspiel
Mitdoge , nahe bey dem Kirchdorfs , und beschwettet
an der Lstfriesischen Südwendung und an dem Mid¬
doger Pastorey Lande wie auch an des Landgebräu,
chers Fulfs .Landgute , na'chgesucht , und erkannt er?
halten.



Es werden daher Alle und Jede , welche an die¬
ses den vorgedachten Personen zugchorende Landgut
irgend ein Real - Recht oder dingliche oder privilegir-
te Anforderungen haben , hiermit aufz . fordcrt , diese
ihre Anforderungen oder Ansprüche bey Verlust ihrer
Rechte am 17 . Juli d . I . beym hiesigen Landgerich¬
te anzugebcn und den Angaben ihre Bcweisthümer
mit anzulegen , und wird zur Anhörung des Präklu¬
sivbescheides der Termin auf den 19 . July d . I.
angcsetzt . Der Verkauf des Grundstücks wird am
22 . July d . I . , des Nachmittags um 2 Uhr , in
des Wirths Linz Behausung auf dem Nathhause zu
Jever vorgenommen werden , und sind die Verkaufs-
bedingungen bey dem Advocaten Jürgens in Jever'
zur Einsicht zu erhalten.

Deere tum, Jever aus dem Landge¬
richte , den 16 . May 1820.

Jttig.
2 . Auf Ansuchen der Erben des weil . Harm

Taddiken bei Oldorf , nemlich der Wittwe des H.
Taddiken , Anna Maria Taddiken , geborne Janssen,
Lehrend Janssen Taddiken , Hillert Eiben , Taddiken,
und Taddik Helmrich Taddiken , soll das denselben
zugehörige , nahe bei Oldorf belegene Haus mit
Garten , grenzend nördlich «in den grünen Weg , wel¬
cher nach Neuwarfen führt , und östlich , südlich und
westlich an das -Pastorcyland . dtn r 5 . July d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , in D . Mahlstede Hause ^bey Ol¬
dorf , öffentlich verkauft werden.'Indem dieses hiemit zur öffentlichen Kunde - ge¬
bracht wird , werden alle diejenigen , welche an das
zu verkaufende Grundstück Realansprüche und Forde¬
rungen zu haben vermeinen , hiemit aufgeforocrt,
selbige bey Verlust ihres Rechtes in dem zur Angabe
auf den 26 . Juny dieses Jahres bestimmten Termine
gehörig anzugeben und zu bescheinigen.

Zur Publication
'

des Präklusivbescheides ist ein
Termin auf den 6 . July dieses Jahres angesetzt.

Decretum, Jever aus dem Landgerich¬
te , den r 3 . April 1820.

Jttig.
Tenge.

3. Der Kaufmann Erich Friedrich Wilhelm Hat-
termann , zu Wittmund , ist gesonnen , das demsel¬
ben zugehörige , vormals Laurenz Dirks Ehefrau zu¬
ständig gewesene , und am 8 . März d . I . durch ei¬
nen vor dem Amte Jever abgeschlossenen Privat-
Berkauf , von Johann Clasen Jansen , aus Witt¬
mund , erkaufte Haus mit Gartengrund , belegen
in der Stadt Jever , in der St . Annenstraße , und
begränzt an Sprökelmanns Haus und an die Häu¬
ser zur Concursyiasse der Gebrüder Thiele gehörig,
und zu 5o» bey der Brandversicherungsgesellschaft
versichert , öffentlich verkaufen zu lassen.

Es ist dieser Verkauf von Gerichtswegen erkannt
worden , und werden demnach Alle und Jede , welche
an dieses zu verkaufende Haus privilegirte oder
dingliche Rechte Und Ansprüche haben sollten , hiemit
eclictaliter aufgefordert , solche bey Strafe der xime -.
elnsion am io . July d . I . beym Landgericht an-
zu ^eben , und ihren Angaben die gehörigen Bewcis-
thumcr anzulegen . Zur Publikation des Praclusiv-
bescheides ist der Termin auf den 12 . July d . I.

angefetzt worben , und wirb der Verkatlf - dcs Hau¬
ses am 18 . July d . I . ,, des Nachmittags 2 Uhr.
auf dem Nathhause zu Jever vorgenommen werden.

Decretum , Jever im Landgerichte,
den Lo . April 1820.

Jttig.4 . Weil . Sebastian Ahrens majorenneErbenAhrenl»
Hinrich Ahrens , Evcrt Älbers Ahrens , Hinrich PeterS
Ährens , Abraham Janssen Ahrens und Ette Margaretha
Ahrens , sodann dessen minderjährigen Tochter Vormün¬
der Ahrend Hinrich Ahrens und Christian Gerriets , sind
Willens , das ihnen zugehörige , aus dem Nachlassedes weil . Sebastian Ahrens herrührende , zu Buse-
nackshörn , >m Kirchspiel Tettens , belegene , auS
zweyen Wohnungen bestehende Haus , nebst dazu ge¬
hörigem Gartengrunde und einem Ende Weges von
Pievens bis Taddiek Meinen Taddiken Erben Weg,
öffentlich zu verkaufen.

Wann nun dieser Verkauf von Gerichtswegenerkannt und hiezu tenruiuuo auf den 29 . July d . I.
Nachmittags 2 Uhr , in des Kaufmanns Bleker Be¬
hausung zu Tettens , angesetzt ist , so werden alle
und jede , welche an dieses zu verkaufende Immobil
Realansprüche zu haben vermei -nen , hiermit aufge¬
fordert , diese ihre Forderungen oder Ansprüche bey
Verlust ihrer Rechte am io . July d . I . im hiesigen
Landgerichte anzugeben , und wird zux - Anhörungdes Präklusivbescheides der Termin auf den 19 . July
d . I . angesetzt.

Decretum, Jever im Landgericht , den
28 . April 1820.

Jttig.
Tenge.5 . i«stAntik,m des Stadtsarmenjuraten,

Knopfmachers Hector , soll das zur Specialarmenin-
spection verfallene Wohnhaus des verstorbenen Arbei¬
ters Harm Janßen Nselfs , belegen in der Stadt
Jever in der sogenannten sieben Geisterstraße , und
bcschwettet an den Stadtswal !, an Christian Hinrich
Zerfriß Wohnhaus und an Johann Harms Janßen
Wohnhaus , am i 4 . July 1820 , des Nachmittags
um 2 Uhr , auf,dem Nathhause zu Jrver öffentlich
verkauft werden.

Es werden demnach Alle und Jede , welche an
dieses zu verkaufende Wohnhaus einige Real - Rechte
oder Real - Anforderung zu haben glauben , hiemit
aufgefordert , diese Anforderungen bey Strafe des
Verlustes derselben am io . Juli 1820 beym Land¬
gerichte zu Jever anzugeben , und die Bescheinigung
dieser ihrer Rechte beizubrintzen , und ist der Ter¬
min zur Anhörung des Praclusivbescheidcs auf den
r 3 . July 1820 angcsetzt worden.

Decretum, Jever im Landgericht , den
iS . April 1620.

Cvncurs.
Nachdem wider den Hausmann Nippe Bu-

schcr , zum St . Jooster Groden , Schulden halber
der Concurs bieselbst erkannt worden ist , so wird
solches hiedurch zur öffentlichen Kunde gebracht , und
es werden zur Ausführung des Concurses , der ge-



setzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende Termine an¬
gesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den 22 . July d . I . , in
welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gememschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bey Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
hieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümcr ihren Angabe-
Necessen , unter der im H. 42 . der Concurs - Ordnung
enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch alsdann
einen der hier recipirten Anwalde zur Wahrnehmung
ihrer Gerechtsame bey diesem Concurse zu bestellen
haben;

2) Zur Liquidation auf den r4 . Septbr.
d . I . , da denn die Gläubiger ihre angegebenen For¬
derungen , bey gesetzlicher Strafe , völlig klar zu ma¬
chen haben , in sofern dies nicht schon früher gesche¬
hen ist;

3 1̂ Zur Anhörung des P rioritäts - U r-
theils auf den 16. Novbr . d . I . , und

4 1̂ Zum öffentlichen Verkäufe des Con-
curs - Gutes an Ort und Stelle auf den 3osten
Decbr . d . I.

Uebri '
gens werden die Gläubiger des Gemcin-

schuldneys , in Gemäßheit des § . 32 . der Concurs-
Ordnung , aufgefordert , sich über einen anzustellen¬
den Curator der Masse zu vereinbaren und ein tüch¬
tiges Subject dazu auf den 6 . Septbr . d . I . in Vor¬
schlag zu bringen , widrigenfalls die Bestellung dessel¬
ben , nach richterlichem Ermessen geschehen wird.

Jever » 820 . Mai i5.
Herzog !. Holstein - Oldenburgisches Land¬

gericht daselbst.
Jttig.

Tenge.

Vergantungen.
i . Des weil , heuerlichen Hausmanns , Ziud

Eppen Ziuds - zum Schillig im Kirchspiel Minsen,
Tochter Vormünder , Cornelius Janssen und War¬
ner Jansscn Boyken , zum Schillig , wollen den
Mobiliarnachlaß ihrer Pupillin weiland Erblassers,
bestehend in

Schranken , Tischen , Stühlen , Schildereyen,
Spiegeln , einer friesischen Wanduhr , Betten-
Linnenzcug und Tischzeug , Manns - und Frau,
enklcidungsstücken , einem Schießgewehr , einer
Schießpistole , Silber , Zinn , Kupfer , Mes¬
sing , Porcellain und Steinzeug , sodann Wa¬
gen , Egden , Pflügen und sonstigem Äcker-
und Hausmannsgeräthe , Pferdegeschirr , auch
Pferden , Kühen und Jungvieh , Schafen,
Schweinen , nicht weniger Speck , Fleisch und
Fett , xl . m . 5o Pfund Wolle , gedroschenen
Früchten , als Hafer , Waitzen und Rocken,
auch Früchten aufm Halm , als 814 Matten
mit Rocken, Matten mit Sommergerste,
3 »/ , Matten mit Hafer , 2 ^4 Matten mit Boh¬
nen , Mehde , alter Fenne , Etgrode und Ufer¬
gras u > s. w.

« m i4 . und iä . Juni d . I . und zwar am 16 . Ju¬

ni d . I . die Feldfrüchte , in des weil . Erblassers
Ziud Eppen Ziuds Behausung , zum Schillig , im
Minser Kirchspiel , öffentlich meistbietend verkaufen ^
lassen.

Decretum, Jever im Landgericht , den
2 . Juni 1820.

Jansen.
2 . Der Schreiber , Wehrend Christoph Gehrels ,

^

will am i3 . und i4 . Juni d . I . , in Gerd Hinrichs
Behausung zum Schütting hieselbst , verschiedene
Sachen , als:

Gold , Silber , Kupfer , Messing , Schranke,
Tische , Stühle , Betten , Leinenzeug , Spie¬
gel , 1 bis 2 Standuhren , einige Taschenuh¬
ren , Tischzeug u . s. w .

'
^

meistbietend verkaufen lassen . !
Decretum, Jever im Landgerichte,

den 25 . Mai » 820 . i
Jttig.

Tenge.
3 . Weil . Hausmanns , Mins Tiarks , zu Rem - ,

melhausen , im Kirchspiel Sengwarden , Kindes Bor - !
münder , Berend Martens Remmers und Remmer
Martens Tjarks , bcyde im Kirchspiel Sengwarden
wohnhaft , wollen den Mobiliar Nachlaß des weil.
Mins Tjarks , bestehend in

Gold , Silber , Zinn , Kupfer , Messing , Por - !
cellain , Steinzcug , Spiegel , Schildereyen,
Stühlen , Schränken , Tischen , Aisten , Betten,
Leinenzeug ; ferner in Wagen , Egden , Pflü¬
gen , einem Mullbret , einem Fruchtweher , ei- !
ncr Grützquern mit Zubehörungen . auch Pfer - l
den , Kühen , Jungvieh , Schafen , Schwei - !
nen , nicht weniger in gedroschenen Früchten , -
als : Nocken , Weitzen , Gerste , Hafer , Boh¬
nen , xl . ui . 6 bis,7 Scheffeln Hafergrütze und .
sonstigen Sachen , !

am i2 . , i3 . u . i4 . Juni d . I . in weil . Mins ^
Tjarks Behausung zu Remmelhausen , öffentlich -

- meistbietend verganten lassen . '
Decretum, Jever aus dem Landgerich¬

te , den 26 . Mai 1820.
Jttig.

Tenge.
4 . Der Kaufmann Wieben zu Jever will am °

io . Juni d . I . daselbst in der Wohnung des Kauf¬
manns Sagemüller , im weißen Roß,

eine Quantität geräucherten Specks und Schin¬
ken , Fett , p ! . in . 3o Stück magere Schwei¬
ne , einige Kühe , auch einige Lasten schwerer
Haber , Rocken und Gerste ^

,
öffentlich meistbietend verkaufen lassen - ^

Decr etu m, Jever , im Landgerichte , den !
24 . May 1820 . !

' Jttig . !

5 . ( Oeffentlicher Verkauf ), in Varel am
Montag , den 5 . Junius d . I . , von einer Ladung
schönes Ostsceischcs Holz , bestehend in Pfosten von:

oa . 3 Zoll dick -
io u . 12 Zoll bereit und

von 6 b . 20 Fuß Länge.
Der Verkauf geschiehet des Nachmittags um ' ^

2 Uhr , im Hause des Gastwirths Carelsen am Va --

1



relersiel , woselbst das Holz am Tage des Verkaufs
zu besehen ist.

I . P . Matthes,
Mäkler.

6 . ( Oeffentlicher Verkauf) in Varel am
Dienstage , den 6, Juni

von einer Parthie Schinken , Speck , und einer
Quantität engl . Pvrter - Bier in Bouteillen.

Der Verkauf geschieht des Nachmittags um 2
Uhr im hiesigen Schütting.

^ I . P . Matthes,
Mäkler.

Rückgängige Vergantung.
Der auf den 7 . d . M . angcsetzte Mobiliarver-

kauf bei Gerd Frcrichs Gerricts zum Kniphausersiel
geht nicht vor sich.

Amt - Minsen , den 2 . Juni 1820
La uw.

^ v . Halem.

Verheuerungen.
, . Der Curator der Eoncursmasse des Gastwirths

Cornelius Gerdcs , zu Langewerth , Creditoren,
Kaufmann Heintzen in Jever , will das zur Concurs-
masie gehörige Haus , welches vom Cridar selbst be¬
wohnt wird , nebst 5 Grasen grünen Landes , am
3 i . May 1820 , Nachuuttags 2 Uhr, in Johann Al-
bers Janssen , zu Langeiverth , Wirtshause , auf ein
Jahr nehmlich bis May 1821 verheuern.

Jever , den 18 . May - 82v.
I . G . Heintzen , Curator . .

^ 2 . Johann Peters Jhnken Wittwe , zum Wiar¬
dergroden , ist Willens , das zum Nachlasse ihres
weil . Ehemannes gehörige zum Wiardergroden bey
Hohenstiefersiel belegene 4 o Matten große Landgut
nebst Behausung am - o . Juni , Nachmittags 4 Uhr,
auf sechs Jahre , Mai 1821 anfangend , m
Adam Sies Wirthshause , zum Wiarderaltendeich,
nach den daselbst 8 Tage vorher zu Einsicht zu ha¬
benden Bedingungen öffentlich zu verheuern , wozu
hie Liebhaber eingeladen werden.

Jever , den 26 . Mai 1820.
3 . Des weil . Hausmanns , Albert Ahmels , zu

Wüppels , Kinder Vormünder , wollen am Sonna¬
bend , den 24 . dieses Monats , Nachmittags pracise
2 Uhr , in des Gastwitths Cornelius Albcrs Cramcr
Hause , zum Wüppelser alten Deiche . ihrer Pupil¬
len Landgut zu Wüppels , bestehend aus Behausun¬
gen , Gärten , 46 /̂z Matten Landes und sonstigen
Zubehörungen , auf sechs nach einander folgende,
Mai 182 » anfangende Jahre , nach den vorzulegen¬
den und auch 3 Tage vor der Verheuerung in des
Gastwirths Cramcr Hause zur Einsicht liegenden
Bedingungen , dem Meistbietenden verheuern.

Wüppels , den 3 . Juni 182 «.
4. Weil . Jhste Habber^ von Tungeln Kinder

Vormünder wollen am Sonnabend , den 17 . Juni,
^ Nachmittags präcisc 2 Uhr , in des Kaufmanns Herrn

Melchers House , zu Waddewarden,
1 ) das adelich frcye Landgut , Klein - Waddechar-

! den , groß 62 ^ Matten auf 6 Jahre , Mai
1-821 anfangend.

2) 19 Matten Fettweide , Key Waddewarden bele¬
gen , aus 3 , Mai 1821 ansangende , Jahre,

3) das von Johann Ottcn bewohnt werdende klei¬
ne Landgut zu Waddewarden , groß 21 Mat¬
ten , auf 5, Mai 1821 anfangende Jahre , und

4) das von Gerd Warnks von Thünen Frau Witt¬
we bewohnt werdende Haus nebst Garten da¬
selbst , auf 6 , Mai 1821 anfangende , Jahre

den Meistbietenden verheuern , wobey den Heuerlieb¬
habern bekannt gemacht wird , daß die Verheuerungs¬
bedingungen drei Tage vor dem Verheuerungstermi-
ne bey dem Herrn Kaufmann Melchers in Wadde¬
warden eingesehcn werden können.

5 . Weil . Johann Gerriets Kinder Vormünder,
Harm Eilcrs und Tiedo Weyers Albers, , wollen ih¬
rer Pupillen Herdstädte , welche zu Uthausen , im
Scngwarder Kirchspiel , belegen , groß 25 Matten
guten Kleilandes , nebst Aepfel - und Kohlgarten auf
einige , Mai 1821 anfangende Jahre öffentlich an
die Meistbietenden verheuern . Es ist dazu der Ter¬
min auf den 17 . Juni d . I . angesetzt worden , und
können die Liebhaber sich am besagten Tage , Nach¬
mittags um 3 Uhr , in Wessel Budden Wirthshause,
zu Sengwarden , einsindcn , die Cvnditionen emse -.
hen , und Heuerung treffen.

Auch liegen die Conditionen 3 Tage vor der
Verheuerung in Wessel Budden Wirthshause zur
Einsicht.

6 . Da die Vormünder über weil . Andreas Lin¬
ken minorenne Erben , Tönnies Peters und Peter
Gummcls , mit Zuziehung der majorenne Mitcrben
entschlossen sind:

1) das den gedachten Erben zugehörige zu Jdschen-
hauscn belegene und jetzt von Alberr MienietS
Egts bewohnte Landgut , groß 73 Grasen gu¬ten Marschbodens , nebst Behausung und son¬
stigem -Zubehör im Ganzen auf 1 Jahr , als
vom i . Mai 1821 bis dahin 1822 , und

2) das in Sengwarden belegene , aus dreien Woh¬
nungen bestehende HäuslingShaus nebst Gar¬
tengrund , gleichfalls auf 1 Jahr

thcillvcise öffentlich zu verheuern , so wird solches
hiedurch gehörig bekannt gemacht , und können sichdie Liebhaber am 17 . Juni d . I, , in des Gast¬
wirths Hinrichs Siebels Behausung in Sengwar¬
den , des Nachmittags 3 Uhr , cinsinden , ihr Gebot
eröffnen , und , dem Befinden nach , den Zuschlag
gewärtigen . Zugleich wird noch bemerkt , daß die
fämmtlichen desfälligen Heuerbedingungen in dem ge¬
dachten Wirthshause 8 Tage vor dem Nerheuerungs-
termin zur Einsicht zu haben seyn werden.

Sengwarden , den 2 . Juni 1820.
7. Das von Ziud Eppcn Ziuds bewohnte , auf

dem Schillig im Minscr Kirchspiel belegene Land¬
gut , groß 4o ' Matten , nebst Behausung , soll am
Dienstage , den > 3 . Juni 1820 , des Nachmittags
2 Uhr , in D . Friedr . Tjaarts Hause , auf Horumer¬
siel , auf einige Jahre verheuert werden . Die Con-
diti onen lieg en 3 Lage vo rher dase lbst zur Einsicht.

Ausverdingung.
Mittwoch den i 4 . Juni d . I . , Nachmittags

2 Uhr , sollen zu Fedderwarden in der Herrschaft
Kniphausen die zur diesjährigen Ver - und Ausbes,



ferntig der dortigen Kirchengebäuden erforderlichen li
Materialien , alS : Holz , Steine , Kalk u . s . w . und n
ibre Verarbeitung an Ort und Stelle wie auch
Nägel und sonstiges Eisenwerk und , dessen Anserti,
gung nach vorzulegenden Bedingungen öffentlich min-
destannehmend ausverdungen werden , und wollen die
Liebhaber zu solchen Annahmen sich in Johann Frie¬
drich Harffs Wirthshause daselbst einsinden.

Die Fedderwarder Kirchofsicialen.

Notificationen.
1 . Verordnung zur Verbesserung des gericht¬

lichen Verfahrens vom i 5 . Zun . i 8 o 3 wird zum
Ankauf gesucht . Man wende sich deshalb an das

Zeverische Intelligenz - Comtoir.
2 . Popke Hinrich Eilers Wittwe , zu Bohnen¬

burg im Kirchspiel - Sengwarden , hat » o - bis 12000
Stroh - Docken , das 1000 zu 2 ^ käuflich ab¬
zustehen.

3 . Baderegeln sind bei mir das Exemplar zu
6 Gr . zu bekommen.

Jever . Mettcker.
4. Ich habe zwey leichte ganz neue Korbwagen

mit lackirten Stühlen nach dem neuesten Geschmack
und sehr dauerhaft bearbeitet und sowohl für 1 als
auch für 2 Pferden brauchbar , zu verkaufen ; oder
auch gegen ein anderes Fahrzeug zu vertauschen.
Diejenigen , welche mit mir tauschen wollen und
entfernt wohnen , werden ersucht , ihre alte Fahrzeu¬
ge mitbringcn zu lassen.

Jever 1820.
Schneider,

Stellmacher in der Mühlenstraße.
5 . Des weil . Johann Bernhard Heibncr Witt¬

we , zur Ebkeriege , im Ncucnder Kirchspiel , in As¬
sistenz ihres Beystandes , Dirk Behrens Dirks , zu
Reuende , fordert alle diejenigen hiemit auf , welche
an ihren weil . Ehemann rechtmäßige Forderungen
haben , ihre Rechnungen in Zeit von » 4 Lagen bei
ihr einzusenden , um einen Ueberschlag zur Befriedi¬
gung der Ereditoren machen zu können , mit der
Warnung , daß diejenigen , welche sich in dieser
Frist nicht melden sollten , zu erwarten haben , daß
mit Vcrtheilung der Masse werde verfahren werden
und sie sodann das leere Rachsehen haben.

6 . Die Special - Armen - Inspektion zu Hep¬
pens wünscht , ein junges gesundes Mädchen baldigst
als Amme unterzubringen . Man melde sich bey dem
Aemenjuratcn Edo Janssen.

7 . Ich will mein Häuslingshaus zu Neuwar¬
fen nebst Gartengrunde unter der Hand , Mai 1821
anzutreten , verheuern . Liebhaber wenden sich bal¬
digst an mich.

Dirk Dirks,
, ^ zu Ncuwarfen im Kirchspiel Oldorf.

8 .
" Ein noch gutes und brauchbares Klavier

von fünf Oktaven habe ich zu verkaufen.
Harnack.

9 . Nocken bey Tonnen und Scheffeln offcrirt
zu billigen Preisen

I . F . Onken,
in Jever . ,

io . Ich bin Willens , meine hieselbst belegenen
zwey Häuslingsbauser mit Gartengrunde , Kirchen-
und Begräbnißstellen aus der Hand ^ zu verkaufen.
Liebhaber wollen sich am 9 . Juni d . I . , des Nach,
mittags 4 Uhr , in Johann Fricdcrich Harf Wirkhs - ,
Hause einsinden und mit mir -accordircn.

Fedderwarden , den 3o . Mai 1820.
Harm Jacob Harms . ^

ir . Beste Sorten feiner Pipsensen sind zu ha¬
ben für billige Preise bei dem Schmiedemeistcr Jo¬
hann Hinr . Herrn nahe am goldenen Engel in Jever.

12 . Cornelius Jhnken , zu Sengwarden , will
sein am Kirchhofe daselbst stehendes zur Handlung
bequem eingerichtetes Haus , in welchem zwei Stu - !
den , » Keller mit Aufkammer , Küche und complcter
Laden befindlich , sammt einer geräumigen Scheune
zum Holzlager , einem guten Boden zum Waaren-

lager und dem am Hause liegenden Garten , welches
jetzt von dem Kaufmanne Johann Friedrich Janßen
heuerlich benutzt wird , auf einige , Mai » 82 » anfan - ;
genoe Jahre unter der Hand verheuern ; wozu sich ^
die Liebhaber in der Woche vom 12 . bis den 18.
Juni d . I . bei ihm einsinden wollen , um nach Ge - !

fallen Heuerung zu treffen.
» 5 . Einem geehrten Publico habe ich die Ehre j

hierdurch anzuzeigcn , daß ich am i . Mai meine.
Wohnung hieselbst bezogen habe und meine bishe - >

rigen Geschäfte mit Baumaterial - Mannufactur - u.
Colonial - Maaren hier aufS thätigste fortsetz -en wer¬
de , womit ich mich unter Versicherung der reelsten !
Behandlung bestens empfehle . ^

Hooksiel , den 5 . Juni » 820 . !
G . F - Fooken . !

»4 . Ulfert Nemmers , zu Hohenkirchen , Loch - >
ter Vormünder , Hauslente , Remmer Ehnts Rem¬
mers zum Friedrich - Augusten - Groden und Tjark
Bremer , im Hohenkircher Kirchspiel , svrdebn hiemit
alle diejenigen auf , welche an ihrer Pupillin Mut¬
ter und , Erblasserin , weil . Ulfert Remmcrs Wittwe !

rechtmäßige Forderungen haben , ihre Rechnungen in ^

Zeit von »4 Tagen bey dem buchführenden Vormun¬
de , Remmer Ehnts Remmers , einzuliefern , um,
nach befundener Richtigkeit derselben , Zahlung leisten
zu können ; ingleichen auch alle diejenigen , welche
an weil . Ulfert Remmers Wittwe noch schuldig sind, !
ihre Schuld in eben dieser Frist an gedachten buch - '

führenden Vormund zu bezahlen , wenn sie nicht in ^
gerichtlichen Ansruch genommen werden wollen . !

»5 . Die Gasthaus - Armen Caffe hat sogleich ^

333i/r gegen sichere Hypothek zinstraglich zu be- , j
legen.

Jever , den Juni 1820.
Hector , >

' Armenjurat . !
16 . Die Erben und resp . Vormünder des weil . !

Drechslers Hinrich Bernhard Bruns fordern hiemit
alle diejenigen auf , welche gerechte Forderungen und
Ansprüche an diese Nachlassenschaft haben , ihre des-
halbige Rechnungen in Zeit von vier Wochen an ,
den buchhaltenden Vormund der minderjährigen Kin¬
der , Kaufmann I . F . Sängers , einzuliefern , um , s
nach untersuchter Nichtigkeit Zahlung leisten zu kön - >
neu ; zugleich werden auch alle diejenigen aufgefor-



- dert , welche an diese Masse schulden , in gleicher
Frist an gedachten Vormund zu bezahlen , widrigen¬
falls man sich mit ersterem außergerichtlich nicht ein-
lasscn wird und letztere ohnfchlbar gerichtlich belangt
werden.

Jever , den 26 . Myi 1820.
17 . Nachdem ich die Drechsler - Profession in

dem Hause der weil . Wiltwe Bruns , an der hiesi¬
gen Schlacht , aus das Thätigste sortsetzcn werde,
so bitte ich meine Gönner und Freunde , mich mit
vielem Zuspruch zu beehren ; gute Arbeit und billige
Preise werden mich empfahlen.

Jever 1820 . Johann Bruns.
18 . Ich erhielt dieser Tage einen neuen Vor¬

rath friesischer Glocken , bestehend in : Halbkastigen-
und in Sruhlglocken sowohl mit Datum - und Mond¬
scheinzeiger als auch ohne dieselben . Die Glocken
sind von einer der besten Fabrik und ich kann daher
die Güte der Arbeit sowohl als den Klang bestens
empfehlen . Eine neue Anzahl goldener und silberner
Ubren mit und ohne Repetition sowohl mit . Kapseln
als auch ohne dieselben erhalte ich so eben . Die Uh¬
ren sind alle von guten Meistern gearbeitet , nach
der neusten Facon und von gutem Gehalte . Ich
kann daher meinen Gönnern mit guter Waare nach
eigner Auswahl dienen , bitte daher um geneigten
Zuspruch . Diejenigen , welche schon früher Bestel¬
lungen gemacht haben , können ihre Glocken und
Uhren diese Woche bei mir in Empfang nehmen.

Jever , den i 5 . Mai 182 « .
Fölkers , Uhrmacher.

19 . Ich mache dem werthen Publico in der
Stadt und auf dem Lande bekannt , daß ich meinen
alten Wohnort verlassen muß und jetzt dem gegen¬
über in Nro . 180 wohne , und bitte zugleich , mir
recht viele Nahrung zuflicßen zu lassen.

Johann Christoph Carl,
Metzgermeistcr.

, 20 . Ich halte ein Cvmmissi
'ons - Lager von fei- ,

neu und mittclscinen Wind - u . Böt -Äefen mit einem
und zwei Aufsätzen nach den allerneusten Mustern urid
zu den billigsten Preisen . A . S . Eyting , in Varel.

21 . Ich verkaufe besten Siupkalk das für
h- Stüber . Auch ist guter Stoff - und Siupkalk
bey hg und ganzen Tonnen vorräthig , wovon ich
ebenfalls sehr billig verkaufe.

Altgarmssiel 1.820 . Joh . H . Hinrichs Wittwe.
22 . Von Schiedammer Genever erster Quali¬

tät , Gaudaer Pfeiffen undGiesendammerHoopeln oder
Faßbander in Sorten , und von dem schönen mitlelfeinen
Liverpool » Salze habe ich dieser Tage neuen Zufuhr
erhalten , und verkaufe von diesen so wie von meinen
andern bekannten Artikeln zu möglichst billigen
Preisen.

Jever , den 2 » . Mai 1820.
I . I . v . Thünen.

2Z. Sehr schönen Schusterhanf , welcher aus dem
besten Qstserischen Hanf bereitet ist , verkaufe ich Hei
einzelnen Pfunden und größern Quantitäten sehr

, billig . Auch erhielt ich dieser Tage guten Schwedi¬
schen Kronpech . welchen ich ebenfalls zu einem bil-

: ligen Preise offerire . C . Arlt,
Seiler auf de r̂ Schlacht in Jever.

24. Sehr fein gemahlene , gute Eichen - Lohe oder
Gerber - Rinde die 100 Pfunde trockener gesundenWaare für 1 -/2 und baare Zahlung bei

Fuhrken , Cassel et Dncken , in Varel.
25 . Des weil . Tischlermeisters , Meint Aliet

Harms , zu Jever , Kinder Vormünder fordern alle
diejenigen auf , welche an ihrer Pupillen weil . Erb¬
lasser annoch schuldig sind , ihre Schuld in Zeit von
3 Wochen zu berichtigen , weil sonst gerichtlich ge¬
gen sie verfahren werden wird . Jngleichen bitten
sie alle diejenigen , so von ihrer Pupillen Erblasser
rechtmäßig zu fordern haben , ihre Rechnungen in
eben dieser Frist dem Vormunde der Kinder erster
Ehe , Glasermeister Koch , einzusenden , um eine
Uebersicht der Masse erhalten und Maasrcgeln zur
Bezahlung solcher Forderungen treffen zu können.

, Jever , den 19 . Mai 1820.
26. Unterzeichneter macht hiedurch bekannt , daß

folgende Spiegelgläser in neun Sorten , mit und
ohne geschliffenem Rande , jetzt wieder bei ihm zu
haben sind , als:

1 . Sorte 27 ^ Zoll hoch und 16/2 Zoll breit.
2 . — 23 — - — i 4 / L
3 . — 201/2 — - - iS '/-
4 . — 20 — — — l2
5 . — 18 — — — 12
6 . — 18 — - - 11
7 . — 141/2 — - - 11
8 . — i 4 ^ — - 93/4
9 - — 11 — — — 81/2

( Hamburger Maaß . )
Diejenigen , welche ihre Spiegclrahme vor dem

ersten Mai mir zugesandt haben , können diese , da
sie jetzt mit neuem Glase versehen sind , wieder ab¬
fordern lassen . Ferner empfehle ich mich mit mei¬
nem bekannten guten Fensterglase und mit schönen
schnell trocknenden wie auch fein geriebenen Farben
aller Art bestens.

F . H . Tjarks,
zu Hohenkirchen.

27 . Friedrich Minssen Frerichs Wittwb , im
Wandt , Reuender Kirchspiel , hat xl . m . 4o Stück
große , viereckigte Feldsteinen zu verkaufen . Liebha¬
ber können sich bei ihr cinsinden und accordiren.

28 Ein junger Mensch , der seit geraumer Zeit
bey einem Amte im H . als Schreiber gearbeitet,
wünscht , wenn nicht wirklich festes Engagement , pri¬
vativ etwas zu schreiben zu erhalten . Nähere Nach¬
richt ertheilt unter frankirter Addresse

C . F . Hinrichs , in Jever.
29 . Einige Tonnen graue Erbsen sind zu einem

billigen Preise zu verkaufen . Wo ? erfährt man im
Jcv . Intelligenz - Comtoir.

30 . Auf die : m vorigen Wochenblatte befindli¬
che Anzeige des Johann Wilkcn Kappelmann Ehe¬
frau , zu . Sengwarden , erwiedere ich hiemit , daß
wenn meine ihr zugcsandte specisicirte Rechnung für
verrichtete Arbeit noch nicht hinlänglich überführt,
ich gerne bereit bin , durch glaubwürdige Zeugen zu
beweisen , daß sie mich zur Arbeit für sich , ihren
Mann und ihre Kinder aufgcfordert habe.

Jever , den 26 . Mai 1620.
Heinrich Hoffert , Schneidergesell.



Zf , Für zwei Mädchen vom Lande , welche nicht

allein in weiblichen Arbeiten geübt , sondern auch zu allen

im Hausstände vorfallenden Geschäften gewohnt sind,

und von deren Thätigkeit man gute Zeugnisse

beybringen kann , wünschen die Vormünder derselben
bei honetten Hauslcuten eine Condition . Der oder

diejenigen , welche von diesem Anerbieten Gebrauch

machen können , , belieben sich bei dem Herrn Pupil¬

lenschreiber Axen zu melden , welcher ihnen darüber

nähere Nachricht erthcilen wird.
з а . Guten Schuhmacher - Hanf , besten schwedi¬

schen Kronpcch und Thecr , wie auch alle Sorten

Tauwerk sind zu möglichst billigen Preisen zu haben
bei dem Seiler Rost in der Schlachtstraße in Jever.

35 . Da ich mein Lager von engl . Steinzeug
völlig completirt habe , so empfehle ich mich mit al¬

len möglichen Artikeln zu billigen jPreisen , so wie

auch mit grünem Schweitzer , Limburger , Stolker

und Edammer Käse bestens.
Joach . I . Brauer.

34 . Dem geehrten Publico zeige ich hierdurch
ergebenst an , daß ich mich als Uhrmacher hier

'
eta-

blirt habe , und jedem meiner resp . Gönner und

Freunde mit dem Verkauf neuer und Reparatur alter

Uhren dienen kann . Ich ersuche daher um vielen

Zuspruch.
Meine Wohnung ist in der Schlachtstraße in

dem von dem verstorbenen Uhrmacher Schröder be¬

wohnt gewesenen Hause.
Jever , den 25 . Mai 1820.

I . F . Rost.
-- 35 . Ich bin Willens , das von mir selbst be¬

wohnte Haus zu verkaufen . Liebhaber können sich
bei mir einfinden . G . Eiben,

in der Mühlenstraße
in Jever.

зб . Die Gläubiger des verstorbenen Siebelt
Lübben werden hiedurch aufgefordert , am »4 . Juni
d . I . in Ahlrich Harms Krughanse zu Heppens zur
Liquidation und Empfangnahme ihrer resp . Quoten

zusammen zu kommen.
Aus der Sp . A . I . zu Heppens , den 2gsten

Mai 1820.
87 . Mehrere Personen haben den Wunsch ge¬

äußert , Mitglieder unserer belletristischen Lesegesell¬
schaft zu werden ; da nun im Juni ein neuer Turnus

anfangen wird , so ersuchen wir diese Personen , uns
nochmals ihren Wunsch erkennen zu geben.

Jever , den 26 . Mai 1820.
Minsscn . Lauts.

Seebad auf Wangeroge.
Die erst im verwichenen Jahre auf der Insel

Wangeroge errichtete Seebadeaustalt erhielt zur ver¬
flossenen Badesaison einen stärkern Besuch , als
man schon erwarten konnte , und wurde dadurch in
den Stand gesetzt , vom Anfänge ihres Entstehens
an Liner großen Anzahl leidender Menschen Heil und
Linderung zu geben , indem sie zugleich durch glück¬
lich erfolgte schwierige Euren die große Kraft des
Seebades aufs Neue bestätigte . Ihre innere Ein¬
richtung und die Apotheke erhielten allgemeinen Bei¬

fall ; den sichern , festen , sandigen Badestrand , das

klare gerade von Norden kommende unvermischte
starke Nordseewassek , so wie

^ den kräftigen Wellen¬

schlag fand man vorzüglich , und mit der Bewirt '
yung

war man zufrieden ." Wegen der Menge der Bade¬

gäste reichten die vorhandenen Badckutschen und

Zelte nicht hin , einen jeden gehörig zu befriedigen,
weshalb die Anzahl derselben vermehrt ist . Die we¬

sentlichste Verbesserung wird die Anstalt aber dadurch ^

erhalten , daß man bemühet ist , vermittelst einer

Pumpe das zum Gebrauche der warmen Bäder die¬

nende Seewasser aus dem Meere nach dem Bade - .

Hause in den Kessel zu bringen , welches sonst auf

Wagen in Fässern dahin muß gefahren werden . !
Da unser durchlauchtigster Herzog fort - , j

fahren , diesem Institute Ihre Höchste Unterstützung
gnädigst angcdeihen zu lassen , so werden jetzt schon
Vorkehrungen getroffen , um gegen die Badezeit im

nächsten Jahre bedeutende Erweiterungen und Ver¬

vollkommnungen zu Stande zu bringen , so wie

denn auch schon Maaßregcln ergriffen sind , um durch
'
Verbesserung des natürlichen Zustandes der Insel
den Aufenthalt daselbst annehmlicher zu machen.
Ucbrigens hat man sich ebenfalls bemühet , die Jnsu-
lancr

^
dahin zu bringen , ihre netten Wohnungen so !

bequem als möglich einzurichten , und da solche so - !

wohl , als die Speisen und Getränke , einer billigen ^
Taxe unterworfen sind , und auf ihre Güte gesehen
wird , so kann durchaus keine Uebertheurung Statt ^
finden . Ein Postbote , welcher von Jever nach dem i

Abfahrtsorte und zurück jeden Posttag gehet , besorgt >

alle Briefe und Pakete für die sich auf der Insel be - !

findenden Badegäste , und zwar ganz sicher und

schnell , so daß z . B . die Briefe , welche am Don¬

nerstage von Bremen abgehen , gewöhnlich am Frei¬
tage schon auf Wangeroge ankommen . !

Alles dieses läßt einen . eben so starken Besuch
vom Ein - und Auslande hoffen , als im vorigen !

Jahre , daher ich nicht verfehle , das geehrte Publi - !
kum hiedurch zu benachrichtigen , daß die Badezeit >
mit dem ersten Juli anfange , und daß von dieser !

Zeit an die ^ Fährschiffe täglich bereit sryn werden,
beym Neu - Augustcngroden an der Nordküste Jever - !
lands , die Fremden zur öffentlich vorher bekannt ge- ^

machten bestimmten Stunde aufzunehmcn . Diejeni - ^

gen, , welche vor ihrer Ankunft auf der Insel sich !
eine Wohnung zu miethen wünschen , mögen davon ,
nur den Vogt und Wirth daselbst , Herrn Jansen , ^
in Kcnntniß setzen , und den Tag bestimmen , von

welchem an das Logic für sie bereif scyn soll . So !

können sie sich der richtigen Besorgung desselben ver- ^

sichert halten .
^

Jever , den 25 . Mai 1,820.
Ch emnitz, Badearzt .

Todes - Anzeige.
Am 28 . dieses Monats , Nachmittags 5 Uhr,

starb unsere einzige Tochter , 19 Monate alt , nach- ^

dem sie 10 Wochen am Keichhusten gelitten hatte . ^

Welchen schmerzlichen Verlust wir Verwandten und ^
Freunden hierdurch anzeigen . , -

Tettens , den 3s . Mai 1820.
I . Bleker und Frau . !
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